
Mal-Berich-t

ä j fLiein ieio;if5 .cstciir.
Xie (LaS Go. durste mit ihrer Mini-- ,

malrate von (K) Cents auf
' Schwierigkeiten stojzen.

Ctadtauwalt Lchonle protestirt l.ei

der Utilitaten'ttommission.

20. W. Freeman. Vizepräsident der
Union Gas & Electric Co., erklärte
gestern, seine Gesellschaft habe einil,
weilen nicht die Absicht, den GaSkon.
sumenten eine Minimalgebühr von 00
iStni& ttfr llßnnfii 4if frr gii vbiiuiiwi, vviti
diese Quantum nicht verbraucht wird.
Was die Gesellschaft in der Zukunft
thun würde, darüber wollte sich Htrr
Freeman nicht auslassen Er gab diese
Erklärung auf Grund der Empfehlung
Charles Critchfield'ö. des Gas-Erp-

ten der Staats Utilitäten-Kommissio- r,

ab. der Gas Co. möge von der Koni
mission gestattet werden, eine foliXe

Minimalratt zu berechnen. Diese
Skate ist jetzt 20 Cents. Critchfiel.s
Lorgehen, fügte Herr freeman hinzu,
sei für die Gesellschaft völlig nerwnr
tet gekommen. Aber die Empfehlung
ses gerecht und die Schlußfolgerungen
Erilchfieldö völlig korrekt. Sollten sie

nicht!

Tie Gaszesellschaft dürfte auch n,f
Schwierigkeiten stoßen, wollte sie die
menschenfreundliche Empfehlung des
Herrn Experten in die Wirklichkeit
iinisetjen. Ttadtanwalt Schoenle uno
die Majorität der Stadträthe sind, wie
eine Umfrage dargethan, entschiedtN
dagegen. Herr Schoenle hat gestern
prompt einen Brief an die Utilitäteü-Kommissio- n

gerichtet, worin er aeg;n
die Bestätigung des Critchfieldfchrn
Berichts protestiert. Ter Stadtan
walt stützt sich auf die Gerechtsame
der Gnsgesellschaft, die ihr am 2. er

1905 verliehen wurde utO
zehn Jahre lang Billigkeit hat. Hierin
wiro die Nate auf 40 Cents per tan
sei.') Fuh Gas Brutto festgesetzt m:t
zehn Prozent Diskonto bei prompt.,?
Bezahlung. Der Frbrief schreibt
ausdrücklich vor, die GeseMaft .soll
unter keinen Umständen mehr berech-ne- n.

als den im Freibrief stipulierten
PreiS". Denselben Standpunkt ne
men der frühe Stadtanwalt Albert
Bettman. sowie die Stadträthe IiU
chael Mullen. Sawyer. Biege!. Aull,
D artin. ttnueven, Conner.. Frid
mann, Ireland. Bathgate. Jones.
Kellogg, Patterson. Coot. Menkt,
Clark und noch andere ein. .Her?
Mullen sagte: Unsere jetzige Raten
Ordinanz schützt uns gegen eine Mi

imalgebühr auf wenigstens ändert'
Hai Jahre. Der Stadtrath wird w
mal zugeben, daß die Ordinanz ein

fach zum alten Eisen geworfen und
da Publikum einer ungebührlichen
vusbeutung preisgegeben wird."

Die Bürger Bereinigungen sind
von der Empfehlung des Herrn Critch
field ebenso wenig erbaut. Herr Wal.
ter Hutzler, der Präsident der Find
lar Markt Verbesserungs . Gesell
schaft und Mitglied bei Beleuchtungs-flommittee- S

der Federated Jmprov:
ment Associations, drückte sich etwa?
orastisch aber kurz in den Worten
us: .Die Geschichte ist faul und die

Lüraer werden sich dergleichen nicht
gefallen lassen.- -

Dr. Charles Weber von Hyde Park
Lusinek Men's Club sagte: .Die öf.
fentliche Meinung ist dagegen und da?

cnUgt.- -

Dr. Olio Dieckmann. Präsident deZ

Nord Cincinnati BusineK Men'Z
Club, sagte: Die Empfehlung für eine

Minimalrate von 60 Cents für Sa!
tonsumenten ist eine Ungerechtigkeit.

Die GaS Co. mag zu einem Aufschlag

bercchtiat sein, der aber nur fünf
oder höchstens zehn Cents betraa?
sollte. Die Stadt bat der Gesellschaft
in Monopol eingeräumt und als Ge

flNileistung sollte sich die GeseLschaft
zu den weilgeyenonen onzenwnen
verstehen' In Wirtlichkeit aber da
den die Ilttlitäten Gesellschaften ihce
Monopolstellung kapitalisiert, anstatt
dem Publikum die Wohlthaten zutheil
werden zu lassen."

Bei einer solchen Stimmung im
Publikum dürfte eS für die GaS dp.
keine leicht Aufgabe sein, wollte sie

d'e ungeheifzcne Empfehlung des

staatlichen GaSexperten in die Wirk
X.4tii tmlhnt Mllv pvti.

ltteine Pslizeinachrichte.
Gegen Roy Decker, welcher am

Dienstag unter verschiedenen Ber
dachtsmomenten auf Veranlassung von

Edith Broding auS St. Paris. O..
verhaftet wurde, ist gestern die Be
fchuldigung. ein verheiratheter Mafher
iii sein, rboben worden. Desclei
chen wurde ermittelt, daß Decker, wel
cher verbeirathet ist, in Dayton. - O..
wegen Aichtversorgung seiner Familie
gesucht wird. ; . ;

Die Victor Lampen Fabrik.
auS welcher verschiedentlich Messing
abfalle usw. verschwanden, hatte die
Detektivs Schroeder und Hayei auf
zwei Männer aufmerksam gemacht,
welche sie ini Verdacht hatte, den Dieb,
stahl begangen zu haben. Die Ver
duchtigen Joseph Hellern. 52 Jahre
alt. No. 1652 Blue Rock Str.. und
Hall Freeman. 82 Jährt alt, von No.
29 Sees) 9oington tout',

den eine Zeit lang von den Detektivs
beobachtet und gestern verhaftet. Die
Leamten wollen Uch den Platz aus-find- ig

gemacht haben, wo daö gestoh-len- e

Gut verkauft worden ist.
- Eine aiisclie'mend guten ffailg
hat geilern Abend der Polizist Ton-e- r

vorn 2. Polizridisirikt gemacht,

tent Beamte kam ant Broadivay ein
Neger besonders verdächtig vor und
wollte Tomier zur Berhaftiing dessel.
den schreiten, ftmim bemerkte der Re
gcr. das, sich der Beamte ihm näherte,
als er schleunigst Neifzaus nahm. ES

gelaug dein Polizisten, den Neger an
der 2. und Blue .Strafte in Haft j
nehme. Aus der Polizeiwache gab
der Bursche seinen Namen als Ndol
pkiliS ?)oung, 22. Jahre alt, von No.
314 Ost Front Strafte an. Im Be
sill des ?)ouiisl, IvelckLr auf einem
Taiiipfcr. arbeite will, würd eine
goldene Tamenuhr und ein Orden?
ring )?orgefuden, über deren Her
f tins t der Verhaftete keine genügende
Aueriiust gebe konnte. Borlaufig
bleibt der .''cgcr unter verschiedenen

BerdachtSinomenten im (Äciuahrsani.

Heute

Feiert der St. MargarethkN'Berein

sein Anniversarium.

Am Tonnerstag feiert der St.Mar
aat:vn brauen- - und Jungfrauen'
verein, der bekanntlich im Interesse
des Knaben , Protectory aus wi. m
btxno wirkt, sein Anniversarium, und
die Fe!e? wird in dem Protectory so

wie in den Anlagen der Anstalt statt
finden und als Ehrengast wird dersel
bin N,rn N'U. Atbanasius. der Obere
des Tritten Orden? der Franziskaner.

iwoynen. ver vor einigen iagtn au
Aachen. Deutschland, hier eingetroffen
ist. um das Vrotectord. sowie daS St.
Vincent nabenheim. die bekanntlich
von den Brüdern res dritten utven
atitittl werd, iii insvinren.

Die Feier wird am Bormittag durch

ein feierliches Hochamt in oer Anjtalts
kabf.II, einaeleitet. aeleaentlich welcher

Rev. Flavian LarbeS O. F. M. die

Festpredigt hält. Hieran schlickt sich

dann dc weltliche Feier an. gelegent
l!ck welat. die Gäste festlich bewirthet
werden und die Arrangements hierfür
haben die Mitgiiever ves 'st. Marga
rtihtnhtTtini übernommen.

Zur Beförderung der Theilnehmer
nach dem Festplatz werden an ver

Nisker Avenue Automobile bereit
stehen.

Wolkenbruch in Umgegend

In liiacinnati hatte es mit einem Ee

witter sei Bewenden.

Eine Anzahl Hitzschläge.

Am Kiosk wurde gestern Nachmit
tag eineHöchsttemperatur von 105Gra3
verzeichnet und droben auf der Wetter
warte eine solche von 8 Grad. Et
waS Erleichterung brachte daS Gewit
ter. welches gestern Nachmittag zwi
schen 4 und 5 herniederging. Bei uns
war daS Gewitter sehr zahm, in di.r
Gegend von Hamilton und in der
Richtung nach Cincinnati artete eS

jedoch zu Woltenbrllchen aus. und an
den iarmen. Telegraphenleitungen
usw.. wurde erheblicher Schaden an
gerichtet. Ick nördlichen Theil von
Hamilton Co.' hat oni Unwetter auf
den Weizenfeldern schlimm gewutyei
doch werden sich die Halme wohl it
der aufrichten. Der Regen kam o

plötzlich und siel dermaßen in StrS
men, däk Hunderte von Hühnern tt
tranken. In Gano muftte der Farmer
John Howard mit seinen Leuten die

Stacheldrahtfen,en durchschneiden, um
die auf der überschwemmten Wiese
weidenden Kühe vor dun Ertrinken zu
bewahren. In Gano. Stockton.
Schenks und Jones Station war daS

Unwetter am heftigsten: in Slendale
war eS schon weniger stark und eS

schwächt noch mehr ab. bis eS Cincin
nati erreichte. Zwischen Cincinnati
und Covington war die Telegraphen
und die Telephonverblndung einige
Stunden unterbrochen. Da? Wetter
bureau hatte den' Sturm nicht anze
sagt.' Er hatte übrigen eine kleine
Milderung der Hitze im Gefolge, so

dak wir ihm doch dankbar sind, wenn
er auch unangemeldet über uns herein
gebrochen ist.

Die drückende Schwüle hatte in der
Nacht zum Mittwoch Tausenden von
Personen den Schlaf geraubt und
viele Leute suchten Parks und sonstige
Anlagen auf. um dort wenigstens ei

nigermahen vor der drückenden Hitze
geschützt zu sein.

Der Polizei wurden wieder verschie
dene Hitzfälle gemeldet:

Der Zimmermann B. I. Height, der

am' Montag bei der Arbeit an der
.Lost Brücke" von der Hitze Lberwäl
tigt wurde und in den grohen Miami
stürzte.starb im St. Marys Hospital
an 'den Folgen des HitzschlageS.

In der Fleischmann Distillery wur
de gestern Bormittag der 6 Jahre
alte Böttcher Wilhelm Schröder, von
No. 2W8 West 6. Strafze. während
der Arbeit von der Hitze überwältigt
und muhte nach dem städtischen Hospi
tal gebracht werden.

An der 6. und Walnut Straße brach
er 76 Jahre alte ZimmermannJameZ

Horton. ein Insasse der Soldatenhei
mäth in Dayton. O.. in Folge der

Hifc, itwuHtlol zusammen und wurd

TSgllche, Cwrinoatin VoMölatt, Donnerstag, ben 11. Inn! 1914.'

nach dem städtischen Hospital gebracht.
' In der Nähe seiner Wohnung. No.
2916 Burnet Avenue, wurde gellern
Morgen der 34 Jahre alte Thomas
O'Donnel von der Hitze übermannt,
und fand im städtischen Hospital Aus-ahm- e.

' - -

übtmo wurde ' der 58 Jahre alte
Dave Morris, von No. 310 Montfort
Strafte ins stadtische Hospital

Er war an der Northern und
Burnet Avenue von der Hitze über
wältigt worden und war bewußtlos
zusammengebrochen.

Ein Pferd der Ice Delivery Co.
wurde gestern an der Court und Sy- -

camore Strafte von der Hitze niederge-worse- n.

Polizeileutnant Kane lieft
das Thier aus einem vorüberfahrenden
Sprenzwagen mit Wasser begieften
und der Thierarzt Dr. Cooper be

mühte sich ebenfalls um die Rosinante
und rettete dem Thier das Leben.

Der starke Gewitterregen, welcher
eine Erlösung von der Hitze über Ein-cinn-

brachte.haite auch verschiedent
lichen Schaden angerichtet. Der Blitz
schlug mehrfach in Bäume und be- -

drohte ernstlich die Häuser , in der
Umgebung von Cincinnati. Ein Blitz
strahl schlug in das Haus von Fred.
Peters. No. 943 Sunset Avenue.
Price Hill, wodurch ein Dachstuhl
brand entstand. Die Feuerwehr hatte
in dem strömenden Regen längere Zeit
zu thun, bis sie den Brand unter
Kontrolle hatte. Ter angerichtete
Schaden wird auf $250 angegeben.

Die Rennen in Latonia.

Ei Pferd bricht nach zurückgelegter

Bahn todt zusammen.

Die Hitze machte sich gestern auch in
Latonia unangenehm bemerkbar, denn
eins der Pferde ging infolge von Hitz
schlag ein. Es war da von dem
Jockey Martin im dritten Rennen ge- -

Pserd Big Spirit, welches als
drittes durchs Ziel egangen war.
Der Jockey wollte dem Thiere eben den
Sattel abnehmen, als es infolge von
Hikschlaa todt zusammenbrach. Es
war Eigenthum von W. H. Crawford,
dreijährig, und hatte einen Werth von

$1000.
Die gestrigen Rennen hatten sol'

geudes Resultat :

E r st e s Rennen 5 'ffuo
longs: Lady Barbar, 109 (Con
nolly. erstes: Superhuman, 10!)

(Taylor), zweites: Lady Jane lHrey,
10 (Martin', drittes. Zeit 1:00.

Tie $2 Mutuels bezahlten: Lady
Barbary. Straight $4, Place 52.30.
Show $2.10. Superhuman, Place
$2.30, Show 52.20. Lady Jane
Grey. hom $2.0.

Zweites Rennen si Fur
longs : Selling: Uncle Hart, 108
(Tishmon). erstes: Stifle Brigade.
108 (Dominies), zweites: First Te
gree. 07 (Mott). drittes. Zeit i :13.

Tie $2 Mutuels bezahlten: Uncle
Hart. Straight $ 70. Place 3.70,
Show $2.00. Rifle Brigade. Place
$5.80. Show $3.90. First Tegree,
Skim $2.90.

Drittes Rennen Börse
$000; für Dreijährige: 1 Meile und
70 Aards: Hortense. 10a (Taylor)
erstes; Pebero, 107 (Connolly)
zweites: Big Spirit, 10, (Martin)
drittes. Zeit 1:44 43.

Tie $2 Mutuels bezahlten: Hör
tense. Straight $l1. Place $3.90,
Show $4.00. Pebcto. Place $1G.90,
Skow $10. Big Spirit, Show $3.5,0.

Viertes Rennen Clip
setta Stakes I Furlongs: Brig's
Sifter. 110 (Neylon). erites: Mar
garet D., 107 (Tishmon), zweites:
Pan Maid. 13 (Connolly), drittes
Zeit 1:00 35.

Tie $2 Mutuels bezahlten: Brig's
Sister. Straight $3.30. Place $2.G0,
Show $2.40. Margaret D.. Place
$4.00. Show $3.50. Pan Maid
Show $4.40.

KünsteS Rennen Hand!
cap: 1 Meile: für Dreijährige und
älter: Börse $700: Casuarius, 100
(Taylcr), erstes: Black Toney, 102
(Nelon). zweites: Cubs. 109
tWaldron). drittes. Zeit 1 : tO.

Mutuels bezahlten: CasuariuS
Straight $7.40, Place $4.20. Show
$3.30. Black Toney. Place $6.50.
Sbew $3.90. Clubs. Show $3.40

Sechstes Rennen IV
Meile: für Dreijährige und älter
Teilina: Börse $600: Flying Feet
100 , Mott), er,!eS: Verena. 10,
(Tniilor), zweites: Reno. 102 (Tish
nion). drittes. Zeit 1 :G.

Mutuels bezahlten: .ily'ing Ft
Straight $5.80. Place $3.80. Thoiv
$2,50. Verena, Place $5.30. Show
$3.20. Reno. Show $2.70.

Für die heutigen Reimen wurden
folgende Eintragungen gemacht:

Erstes Rennen Maide Fillies:
Zweijährige: 5 Furlongs: Helen
Rayburn NO. Lad Powers 110,
Lida Carl 110. Best Bib and Tucker

110. Madcap Tuchefz 110. Mountain
Pearl 110, Ambrosial 110, Plane
tarn 110. Dorothy Perkins, 110,
Flossie Crockett 110, Inez 110.

Zweites Rennen Selling; Jil
lies und Stuten; Dreijährige und
älter: 6 FurlongS: Theodorita G,

ttrazelle 97. Jessie Louise 9, Mis;
Declare 98. Tavolara 100, Font
arabia 10G. Luria 107. Lady London
107. Lace 112, Louise Paul 109, Ella
Bryson 114.

Tritte Rennen Selling; (5olt
und Cilding: Lweijährig: 6.

Furlongs: F. A. Weigle 93, Clvtl, of
Gold 98, St. Charicote 102, ttano
101, Tengro 107, Jess Roberts 109.
Martiosl09.

BierteS Rei:c Had,cap: Trei- -

i'Ahrino niih filter! ! Alirsöllils:
Boots and Saddle 102, Star 5nS.
mine 10.), Toiicrail ju , .vawHori,
um, ircni rill in.

Fünftes tfhuiicii Setting; Trei.
irtiifirti mih .'i'tpr 1 Meise nnfc 70
yards: Surpassing 102. Z. M.

reen 103, 5ank Bill 101, L. H.
Adair 10.5, Wiitte, Post 105, Star
Cmaii 111..

Sechstes Renne celling; Drei
jiilifige und älter: 1 mid ll'! Meile:

. ,1 ort..:...i. t.n f?.- -x:w riliilv Prrii'icn rtt, w
fit rt Wi T f tiftHrtrtrtf in ii ti' I , i'Zrt t nstun .iuir.,vM'.nii "mil
Hirsch 99. Troja Bell 102, Star of
ft.i.si tno , (Di'S 1l,. , Ouifn.UII(4L'V 4'' llllt ...kvfc. '

Wcorge 108, Be 108, Ok-m-- March.
moiir um.

Zwei Knaben überfahren.

Daniel Bnmedo nd Robert Walker
wurde fast zu gleicher Zeit

von Pferdegespaiiiien .

überfahren.j
Fast zu gleicher Stunde, jedoch an

verschiedenen Stellen wurden gestern
Abend zwei Knaben von Pferdege
spannen überfahren, und nur le?cht

verletzt. Ter 7 Jahre alte Taniel
Bumedo. von No. 2335 Marquis
Strafte, spielte tn der Burbank, zwt-sch- en

der Svmmes und Markus Stra
fte auf dem Fahrdamm, wobei er das
Herrannahen eines von Calvin Hen
derson gelenkten Gespannes der Black
ford & Belser Eiscream Co. nicht be

obachtete. Auf die Zuruse des ut
schers wurde der Knabe verwirrt, und
sell dem Pferd direkt entgegen gelau
sen sein. Turch den Anprall wurde
Taniel zu Boden geworfen, und oon
dem leichten Wagen überfahren. Im
städtischen Krankenhaus stellten die
Aerzte fest, dafz der Junge nur leichte

Abschürfungen in Korpcr. Armen und
im Gesicht davon getragen hat.

Tr 10 Jabre alte Robert Walker.
von No. G21 Richmond strafte, wur
de an der Mound Strafte zwischen
der 8. und 9. Strafte von einem von
Lewis Talamlnaj gelentlen Einspa
ner Wagen niederqerannt. und trug
eine leichtere Verletzung am Kopf da- -

von. William Pate, von No. 920
Mound Strafte, welcher den Unfall
beobachtet hatte, brachte den Knaben
zu Tr. L. A. Lurie. No. 530 Rich,

mond Strafte, der dem Jungen einen
Verband anlegte. Talaminai. welcher
Schuld an dem Unfall tragen soll
wurde in Haft genommen.

Ju- ;

Kinder.Mntersuchungsöureau

Tie Einrichtung eines solchen von

der Tanitäts - Kommission
gntgelicine.

In ihrer gestrigen Sitzung beschloß
die SanitätZ Kommission die Of-fer- te

des Dr. Wade MacMillan. wel.
che die Etablirung eines Bureaus fs

Untersuchung von Kindern, wel-ch- k

noch nicht schulpflichtig sind,
zu acceptiren und dem Gesuch-sil- lr

alle nöthige Unterstützung zu
Theil werden zu lassen. Das Bureau
soll aus drei Aerzten bestehen, welche

in den verschiedenen Distrikt- - und
Pfarr Schulhäusern ihre Arbeit
verrichten sollen, für ihr Dienste je
doch nichts berechnen. Unter keinen

Umständen jedoch sott in Fällen, wo
dies nöthig erscheint. ärztliche Be
Handlung gemährt, sondern di betief
senden Kinder sollen ihren Familien
ärzten überwiesen werden.

Vermiijt.
Die Polizei wurde gestern Abend

ersucht, auf den 17Jahre alten George
Daley von No. 915 Plum Straße zu
fahnden, welcher seit dem 7. Juni

ist.

Teutsche Schüvcn-löeseUschaf-

Unter dem Vorsitz des Herrn Wil
liam WM und der Protokollführunz
des Herrn Albert Krüger fand gestern

Abend in Canning's Halle. 13. und
Main Strafte, die regelmäßige Ver
sammlunz des obigen Vereins statt.
Es wurde beschlossen, das diesjährige
Königsschießen am Sonntag., den 9.
August in Macke's Groo. Bond Hill,
abzuhalten und der früher schon er
nannte Ausschuß wird die umfassend-fie- n

Vorbereitungen treffen, um das
Fest, wie immer zu einem groften Er
folg zu gestalten. An dem jiönigs-schieße- n

derPlattdülsken Vogelsckeiten
Gesellfkup. daS am Sonntag, den 28.
Juni, im Clifton Garten in New-por- t.

Ky.. stattfindet, sowie an dem
Frühjahrsfest .des Teutschen Alten
heim, das auf Samstag, den 27.
Juni, angesetzt ist. wird sich der Ver-ei- n

vollzählig betheiligen. Zu Ehren
des verstorbenen Mitgliedes Cornelius
BoS jr. erhoben sich die Mitglieder
von den Sitzen und gleichzeitig wurde
den Hinterbliebenen das übliche
Sterbegeld im Betrage von $50 zur
Zahlung angewiesen. Herr Albert
Krüger berichtete über di letzte Sitz-un- g

deö D. A. Stadtoerbandö und
machte auf die Massen . Demonstra
tion. di am 20. d. Mts. in Hamil
ton stattfindet, aufmerksam. Die
Mitglieder wurden ersucht, sich der
Delegation des Stadtoerbands. die an
dem genannten Tage nach Hamilton
abfährt, so zahlreich wi möglich

anzuschließen.

Ausland-Telcgrap- h

Der Mörder des Dr. S try.
ker hingerichtet.

'Kkink flnn-s- ! 10. kui. To
mitaro Watanabe. ein Japaner, der am
29. März de Tr. Edgar TeMott
Stryker. einen amerikanischen Atzt,
ermordet hatte, wurde am Mittwoch
durch den Strang hingerichtet.

Watanabe, der vorher seine Frau
erwürgt hatte, begab sich nach den, '

spital in Holkol. dessen Verwalter Tr.
Stryker war, und erschoß den amerit.i-ni'che- n

Arzt. Er wurde prozessirk und
zu lebenslänglicher Zuchthausstrafe
verurtheilt. Er legte aber Berufung
i. : und die Folge war. d.ift der oberste

Gerichtshof ihn zum Tode verur
theilte.
Spion aus dem Gefängnis

e t flohen.
Wien. 10. Juni. Ter große

Spionageprozeß, welcher für die näch-si- e

Woche vor dem Schwurgericht in

Czernowitz anberaumt war, wird vor-läuf- ig

nicht stattfinden. Die beidcn

Angeklagte, die Gebrüder Gierowski.
welche als Leiter der neuerlichen rujso
Philen Propaganda ihrer Prozessirung
wegen Spionage und Hochverrats
entgegensehen, sind aus dem Gesang-ni- ß

enlflohcn. Es ist ihnen gleiingen.
per Auto über die nahe russische Gren
ze zu entkommen.

Die sofort angestellte eingehende

Untersuchung ergab, daß mehrere Auf-seh- er

den beiden Flüchtlingen Bei-hül- fe

geleistet hatten. Die betreffei
den Gefängniftbeamten sind verhaftet
worden.

Keine Revision im Ruthe
n e n P r o z e ft.

Wien. 10. Juni. Der Staats-anma- lt

in Lemberg hat die angemel-det- e

Revision im Hochverraths - Pro-ze- ft

gegen eine große Zahl Ruthenen.
der mit der Freisprechung sämmtlicher
Angeklagten geendet hat, zurückgezo-ge- n

und sich mit dem Freispruch der

Geschworenen zufrieden gegeben. Tie
Ruthenen waren gleich den Gebrüdern
Gierowski beschuldigt gewesen, ir.

hochverräterischer Weise in m

Sinne gearbeitet zu ha- -

ben.

Einmischung der Ver.
Staaten in die alba
nifche Angelegenheit.

P a r i s, 10. Juni. Eine Depesche

aus Athen sagt, daß George Fred.
Williams, der amerikanische Gesandte
in Griechenland, die anderen Reprä- -

skntantkn der Vier, 'tasten tn uro- -

pa in einer Cirtularnote benachrichtigt

habe, daß seine Regierung ihn auto-rif.-

babe sick nack Albanien und
Epirus zu' begeben und im Interesse
ves Frieoens uno oer lniracyl zwi-frfif- n

den ersckiedenen Rassen eine Un- -

tersuchung mit Bezug auf die Lage

doriielvit zu suyren.
Tie Agentur, die die Nachricht

bringt, fügt hinzu, daß dieser Schritt
das diplomatische Korps in Erstau-ne- n

versetze, da dies eine unverant
wortliche Einmischung der Zer. ,iaa-te- n

in die Angelegenheiten Albaniens
f.!

W a s h i n g t o n. D. C., 10. Juni.
7er Gesandte Williams wurve vor
einer Woche vom Staats Departe-

ment autorisirt. sich von Athen aus
(5(iini3 und Albanien zu deoeben.

um eine persönliche Untersuchung mit
Bezug aus die Vage ver 'mge in oem
n,,n ?tnrtt Porjune&rntn. Der Ge

sandte hätte selbst um die Autorität
nachgesucht, weil es iym .unmognn,
w,ir die vielen Anfragen von Ameri- -

kane'rn zu beantworten, die Freunde
oder 'jerwanote sort yancn.

l?z wurde aber im Staats De
partement erklärt, daß der Gesandte
keine Instruktionen erhalten h.e. die

Tienste der Ver. Staaten als Vermitt-le- r

in der albanischen Angelegenheit

anzubieten, und es wurde auch die An-

sicht ausgedrückt, daß der Gesandte so

etwas nicht aus eigenem Antriebe ge

sinn sahe. Es wurde die Erkläruna
obgeaeben. daß das Departement sich

für fir(fiint hielt, eine Uniersllchunz
anzuordnend daß die Reise des

aber keinen politischen Zweck

habe.

Aufgefordert zu resign!-ren- ,

weil er Republi
k a n e r i st.

Honolulu, Hawaii. .10. Juni
E. R. Stackable, der diesige Hafen-einnehme- ?,

wurde am Mittwoch in
Kabeldepesche von dem Schatz,

amtssekretär McAdoo aufgefordert, so

fort zu resiqniren. Stockable sagte, daft

er dies nicht thun und im Amt bleiben

werde, bis man ihn formell entlasse.
Stockable. ein Republikaner, ist hier

Hafeneinnehmer seitdem Hawaii von

den Ver. Staaten annektirt wurde. Es
liegt durchaus nichts anderes gegen

ihn vor. als daß er Republikaner ist.

19 Fischer infolge des
Sturmes umgekommen.
C a r a q u e t. N. B.. 10. Juni.

Es ist jetzt bekannt, daß 19 Fisckr
aus dieser Gegend von Neu Braun
schweig bei dem Sturm vom letzten
Freitag ums Leben gekommen sind.
Vier Schoner sind untergegangen und
vier andere werden vermißt. Ter
Sturm richtete nicht nur zur See.
sondern auch auf dem Land großes
Unheil an. Sechs im Bau begriffene
Häuser wurden zerstört, und 75 Bäu
me. manche von einem Durchmesser
von, drei Fuß, wurden entwurzelt.

127 Ost Siebente Str.
nahe der Main Stratze.

Die cschaftsstclle und Rcdnktivn des Volkoblutt befinden sich jekt tu

127 Ost Siebente Str.
nahe der Main Straße.

Große Str'ckcu Userland sind in das
Meer geschwemmt worden.

Has Beispiel des Sekre
tärs Daniels befolgt.

C h r i st i a n i a, Norwegen, 10.

uni. as norioegijche Parlament
folgte am Mittwoch dem Beiipiel des
amerikanischen Marine - Sekretärs
Tanicls und verbot norwegischen f

fizieren den Genuß berauschender Ge-

tränke. Es gilt dies für das Heer wie

für di. Flotte.
Den Soldaten und Matrosen roar

schon vorher das Trinken verboten
worden.

3iisanDSeeflrapf)
Earl Jones iii Mount Vernon, C,

verhaftet.

seinem Bruder E r n e ii

g e l a g es, zu e n t
k o in in e ii.

Mount Vernon, Ohio. 10.

wimi. Earl holies, einer der beiden
Banditen, die Xinor Eountii in voriger

Joch? terrorisiri hatten, wurde Iner
a:,l Abend verliaftet und befindet sich

im lesangni'! von Miior County.
te eryaniing tuiiroe in einem

ii leiderladen vorgeiioniinen, wo die
beiden Männer, Carl und Ernest
Jones, im Begriffe waren, Kleider
zu kaufen. Ernest gelang es, zu
entkomme.

Mangelhafte Vorsicht.
Lafayette. Ind.. 10. Juni.

Während Frau Lee Marshall in Mul-berr- y

ihre Hausarbeit verrichtete. be
festigte sie das Nachthemd ihres schla-fende- n,

sieben Monate alten Kindes
an der Matratze, damit das Kind
nicht aus dem Bett fallen könnte. Ei-ni-

Zeit später fand sie das Kind
todt zwischen dem Bett und dem Fuß-bode- n

hängen. Es war über den
Rand des Bettes gerollt, das Nachtge-wan- d

hatte sich um den Hals zusam-mengezog-

und das Baby war erstickt.

Zur Enthüllung des Goe-th- e

t Denkmals in
Chicago.

W a s h i n g t o n , D. C.. 10. Juni.
Der Großherzog von Weimar, als
Patron der Teutschen Goethe-Gesell-schaf-

hat den deutschen Botschafter,
Graf Bernstcrff, ersucht, ihn bei der
Enthüllung des Goelhe-Denkma- ls in
Chicago, am 13. Juni, zu vertreten.

Zwei Italiener ermordet.
Chicago. Ills.. 10. Juni.

Zwei Männer wurden am Mittwoch
von einem dritten erschossen, währeno
sie in Klein Italien" vor einer W'ith-scha- ft

saßen. Eine unbekannter It,!-lien- er

feuerte zwei Schüsse aus einem
abgesägten Schrotgewehr auf sie ad.
Joseph Vinterella wurde auf der Stelle
getodtet und Abio ,;ruoneo erlag ipa-t- er

seinen Wunden. Zwei Verdächtige

sind soweit verhaftet worden.

Begnadigt u mnackDeutsch- -

land ausgeliefert
z u m e r d e n.

Columbus. ., 10. Juni.
Paul Gottschling, de'.' von Lorain
County aus wegen einer Stecherei auf
unbestimmte Zeit ins Zuckthaus ge.
schickt wurde, ist begnadigt wordcn,
aber nur um als unerwünschter Aus-länd-

und Justizflüchiling nach
Deutschland zurückgeschickt zu werden.

Er wurde tm Januar tm Zuchthaus
eingeliefert.

Beamte des Tepartemcnts' für Ar-

beit in Washington werden am Don-nersta- g

Sottschling abholen.

Briefmarder ver urtheilt.
C o l u m b u s , Ohio. 10. Juni.

James T. Roberts, ein Clerk im hicsi-ge- n

Postamt, der eingestanden hat, rcit
anderthalb Jahren Briefe ihres In-klt- s

beraubt zu haben, wurde am

Mittwoch zu 2V--, Jahren Zuchthaus
verurtheilt.

Lchiffsachrichte.

N e w A o r k . 10. Juni. Agck :

Prinzeß Irene". von Neapel; ..Preii-de- nt

Grant" von Hamburg.
Abgegangen: La Savoie" nach

Havre; Aquitania" nach Liverpool;
Taormina" nach Neapel; Roma"

nach Barcelona.
Philadelphia. Angekomme,

..Rein" von Bremen.
P i r ä u s. Abgeg . Joanninc.'

nach New Aorl
Southampton. Abgegangen!

.Olvmpic" nach New Nor!.
Liverpool. Abgeg.: Clympic"

nach New Aork- -

Lizard. Passirt: La Lorraine"
von New Fork, nach Havre bestimmt.

Plymouth. Angek.: .Cincin
nati" von. Boston, nach Hamburg be

3

stimmt? Alaunia" von Montreal,
nach London bestimmt.

F i u in e. Angek.: Carpathia" von
New Nork.

Bremen. Abaea.: Kaiser Wil:
Helm der Große" nach New Jork.

Am 2S. äifai l,at w Obenvit
telobach bei IM ifdinci in Ct'erlmrjer in
Gegenwart des Königs ndniig III.
und der .Uönigiii Marin Tlierese von
Bauern die Feier der SOOjiilirigeu Er
richtung der Burg iiiittelvlnich statt-

gefunden. Üiad) dieser Burg spricht
man bekanntlich von einem Geschlechte
der Witlelc'bacher" oder einem

Hanse Wittelobach", wenn man die

tut Königreiche Bauer herrschende
Xnnnstie meint, Genealogisch richtiger
ist es wohl von dem Hause Sckeqeni
Wittelsbach" zu sprechen, denn die
Urgeschichte des Hauses ist die folgen
de. Als ältester,, .sicherer Ahnherr gilt:
Luitpold, Better und Feldherr des
Uaisers Arnulf, eines Karolingers,

nitpold war Markgraf im Lande un ,

ter der Es und fiel am tt. August
'.H) im .U ample gegen die wilde
Magnareiiliordeii. Dieser Luitpold
der Schiire" stammte von der Burg
?che,)cri! bei Paffenlwfen in 5Iber
Datiern. Schenern wurde später den
Bi,iiediltinern geschenkt und lx'sleht
als jtlufler iil'ch heute. Im Fakire
1 1 1 12 wurde die Residenz nach Mel
heim verlegt und alsbald die Burg

ittelsbach erbaut. (Gerade das Jahr
1114 ols das Errichtungsjahr der
Burg an?unehmeii, darauf ist man
ant solgviide Weise gekommen. 5,n ei

ner'tllkuiide vom l. November 1115.
die sich zu Venedig befindet, wird eilt
Öras Otto von Witeltiiesbae aus dem

Geschlechte als Zeuge genannt. Also
ist det Schlti'z berechtigt, das; die Burz
spätesiens im Iaore 1111 dw)i errich-

tet war. Dieser Graf Otto ist nach der
gewöhnlichen Zahlung in der Reihe
der ältesten Äittelsbacher: tla V.
Hm 24. Juni 110 belebnte .Vtaiser'
Friedrich Barbarossa, nach Aechtung
Heinrichs. deS Löwen, des Ztk'lfen, mit
dem erledigte Herzogthuin Bayer
seinen Jugendfreund und langjähri-
ge Waffengenosien, den Pfalzgrafen
Ctio VI. von Bittelsbach. dessen Ah
nen das Herzogthurn schon ve H09

bis .014 und tu ill!) bis 9.58 inne-
gehabt hatten. Mit Cito vi; beginnt
deshalb, als: tta I., gewöhnlich eine
neue Zählung. Tie Burg Wittelsbach
wurde bereits 12! zerstört, und
ziixT durch d.en Sohn des vorgenann-
ten Otto I., durch Ludwig I. von Kel
heim, gestorben Jü:il. Tas hängt mit
der Ermordung Philipps von Schwa-
ben, de? Sohnes Barbarossas, ant
21. Juni 1208 zusammen. Aus den

Trümmern der Burg Wittelsbach
find die Mauern der Stadt Aifchach
aufgerichtet werde. Seit dein 20.
August 1S:51 siebt auf der Anhöhe,
die einst die Burg Wittelsbach trug,
eine gothische Gedentfänle im: der

nichri't: -- einem tausendjährige
egentemtamine dus treue Banern.

Per dieser Tentsäule mit der bis et

was ins Sagenhafte (S;$4!,i znriickge
benden nickrift hat jetzt auch die

Achthnndirtfeier stattgefunden.

DieneueFakuliätinMün-s- t
er. Wie man weiß, wird an der

Universität Münster zum bevorstehen-de- n

Winter - Semester eine Eoange- -

lisch - theologische Fakultät erricktet
werden und für die Besetzung der
neuen Lehrstuhle sind folgende To- -

zenten in Ansucht . genommen: Das
ach der fr,Nemati,chn Theologie soll,

der Privatdozent in Hall, Prof. Lic.
theol. Tr. Marl Heim, e'.n geborener
Wütiembergcr, erhalten, der alsdann
zum o. Professor ernannl werden wür- - '

de. Für das Ordinariat der
Theologie und Sregese

kommt der o. Professor in Kiel. D.
Tr. Jahannes Lcipoldt in Frage. Als
voraussichtlicker Vertreter der praktis-

chen Theologie wird der Ordinarius
in Straftburg D. Tr. Julius Smend.
ein geborener Wcstfale genannt, der

auck. bevor cr die Straftburger Pro-sess-

übernahm, längere Zeit in West-sale- "

und den Rhcinlanden im Psarr
ami thätig war. Zum Ordinarius
für Kirchengeschichte ist der a. o. Pro
fessor in Heidelberg, sie theol. Tr.
Georg Grützmachcr auscrsehen. und
die Professur der altiestamentlichen
Theologie und Exegese soll der Crdw
nanus in Breslmi. Geh. Konsiiterial
rathD. Tr. Wilhelm Rothstein über-nehme-

Außer diesen fünf o. Pro-fessure- n

sind zwei Ertraordinar'.'c
begründet worden. Während das eine
dein Privatdozenten in Rostock Prof.
Lic. theol. Tr. Walther Glawe ü'w
tragen werden wird, ist über die

der zweiten Professur noch icl
e Entscheidung getroffen. .


